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Papiersammlung

Der SV Philippsburg führt am

Samstag, 17. September 2011,

in Philippsburg eine Papiersainmlung durch.
Dabei können Altpapier und Kartonagen zur Ab-
holung bereit gestellt werden. Durch die Nutzung
dieser bürgerfreundlichen Entsorgungsmöglichkeit
unterstützen Sie eine örtliche Vereinigung und
fördern darüber hinaus auch das sortenreine
Sammeln und WiedeNerwerten des Wertstoffs
Papier.
Bitte stellen Sie das abzuholende Material out oe-
bündelt spätestens um 8.00 Uhr bereit.

Die Abholung ist nur gewährleistet, wenn das
Altpapier rechtzeitig bereitgestellt wird!

,Anzinger" Katzen
FC Bayern Fanclub
Philippsburg/Baden 2OOg e.V.

Tabellenspitze souverän verteidigt

vdK-Herbstfest
Wie in den vergangenen Jahren möchien wir waeder gemein
sam das zünflige VdK-Herbstfest n der Feslhalle am Samstag,
den 24. Septemb€r besuchen. Damit für die möglichst groß€
Abordnung der,,Anzinger Katzen" (gerne auch wieder im Trach-
tenlook) entsprechende Plätze reserv ert werden können, solltet
ihr euch bei Harald bis zum 22. September {Anmeldungen@
anzingerkatzen.de) anmelden.
Oktoberfest
Auch das ,Anzing€r Katzen loktoberfest rückt näh€r. Am Sams
iag, den 8. Oidober um 16 Uhr ist €s wieder so weit! In d€n
nächsten Tagen €rhalten die [4itgLieder die Einladunq€n mü den
Anmeldemodalitäten. Der Voßtand hat sich wieder ein schön€s
Programm ausgedacht und selbstveßtlindlich wird auch für das
eibliche \ bhl besterB g€sorgt sein. Den Termin für dies€s b€reits
tradilionelle Ve€insiest habt ihr euch hoffentl ch längsi vorg€merldl
Geburtstage
In dieser Woche gehen die Geburlstagsglückwünsche des
Fanclubs an uns€re Mnglieder l,4arion Flupp, NlarcelBrecht und
Rouven Hattner. Wirwünschen euch a lesGute. Gesundheit und
vie G ückl
JLS

Fukal€po -Club
Fortuna Philippsburg

Trainingsz€iten:
samstaqs, um 17.30 Uhr ln der Spodhalle
dienstags, um 17-00 Uhr aLf dem roten Plaiz

Die E penen der "AnZnger Katzen in heudiger Erwadung
Mit einem berauschenden 7:O gegen die "Breisgau-Brasillanel
verwöhnte der FC Bavern am letzen Wocheflende seine Fans.
Auch der Expertenstammtisch der ,,Anzinger Katzen war ange'
sichls des brillanten Offensi\4euerwerks resllos begeistert. t!4it
diesem Elan können uns de Roten zu unserem Grillfest am
kommenden Sonntag bestimmt einen schönen Auswärlssieg
,,auf Schalke bescheren.
lm Ruhrpott werden dann die berühmten Ferngläser verteit,
damit der Tabellenführef von der Konkunenz aus der Feme
noch erkannt werden kann-
tlitgliederversammluns
Wrr erinnern nochmals an unsere l,.4itgliederveßammlung, die
am Freitag (16. September) beim SV PhilippsbuQ um 19 Uhr
beginnt. Der Vorstand freut sich, wenn er mi8lichst vielen Mit
gliedern üb€r die inleressanten aktuellen Themen berichten kann.

Mehr auf unserer Homepage www.fulsal-sc-philippsburg.de.
Dort weden kurufristige Anderungen bekannt gegeben.
Thomas Bubenitschek

KarneYabgesellschalt l{arhalla
Philippsbu19

Ausllug n3ch Heilbrcnn
Die [4itgliederdes Elferrates Gisela und Erich Bohländer organi
sierten eine Fahrt zur Stadt ' und dem Landkreis Heilbronn- Bis
auf den letaen Platz gefüllt, fuhr der Bus von Philippsburg ab.
N,4itten unter den eryartunqsfrohen Gästen auch ein Ehepaar
aus dem Us-Bundesstaat New Jersev das 22. auf Deütsch-
landbesuch ber .,Bohländers" ist.
Ersle Slation der Philippsburger 'Tourß war das im kanadi-
schen Blockhausstil erbaute Weingut Seeger. in der Nähe des
Ortes Abstatt. Das .,Blockhaus" ist ein u€emütliches Lokal mit
gutbürgerlicher Küche und oiferiert selbstangebade weine.
Neben klassischen schwäbischen Gerichten gibt es fast alles,
was gut schmeckt. Bald waren die Phil ppsburger angenehm
gesättigt und bereit ar weiteren Exkursionen.
Nun ging eszurBurg Stettenfels hoch überdem Ort Unte€rup
penbach. Heute ist die Burg im Prlvaibesitz. Sie ist öfientlich
zLrgänglich und bewirtschaftet. Die Hänge des Stettenlelses
werden als Wbinbe€e genutä. Das Wetter war s€hr schön und
die Sonne schien mit spätsommorlicher Kraft. Die Philippsbur-
ger stärkten sich angemess€n auf dem Berg und genossen den
Blick ins Tal und in dae blaue Ferne.
Doch schon ging es weiter nach Heilbronn. Rund um das Rat
haus findet hier alliährlich das ,,Weindorf" slatt. Heilbronn ist
die Hauptstadt des Württemberger Weines. Die Philippsburger,
sonst mehr dem Badischen und Pfälzgr Wein zugeneiqt, zer-
slreuten sich nun üb€r das gesamte Weindod und lranken nun
die örtlichen I reine, die auch ihre Vozüge haben. Man ließ sich
dazu eine Brezel schmecken oder aB eine wurst. zrr verean-
barten Abfahrtszeit am Abend zogen sich die Gewitterwolken
über Heilbronn tusammen. Jedoch gelangten alle lrocken zum
Bus und wohlbehalten nach Phi ippsbu€. Es war ein schöner
Ausnug, mil kurzweilig€m Progamm und dalür gebührt dem
Ehepaar Bohhnder unser Dank iür d e Organisarion und die
Durchf ührung des Auslluges.
Bitt6 beachten Sie auch unsere lnternetseilen unler
www.kage naöalla.de.
Peter Brecht


